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Pressemitteilung, Hamburg, 28. November 2022 
 
„X JAHRE KUNST IN HAMBURG“: 7 ETABLIERTE GALERIEN TREFFEN IN GRUPPENAUSSTELLUNG AUF 3 
EMERGING ARTISTS, GEFÖRDERT VON 105 VIERTEL KULTUR 
 
- Die gemeinnützige Gesellschaft 105 VIERTEL KULTUR 

kuratiert als Förderung die Emerging Artists Area bei „X 
Jahre Kunst in Hamburg“ 

- Neben 7 etablierten Galerien stellen, möglich durch die 
Förderung, drei aufstrebende Hamburger Künstlerinnen aus. 

- „X Jahre Kunst in Hamburg“ ist eine vernetzende 
Gruppenausstellung und läuft vom 03.12.-18.12. im „Jupiter“ 
in der Mönckebergstraße 

 
Mit dem Ziel, Hamburger Nachwuchskünstler:innen zu fördern und Kunst allen 
Hamburger:innen noch zugänglicher zu machen, kuratiert 105 VIERTEL KULTUR eine Fläche 
für Emerging Artists im Rahmen der diesjährigen Gruppenausstellung „X Jahre Kunst in 
Hamburg“. Das Ausstellungsformat, an dem sich in diesem Jahr sieben etablierte Hamburger 
Galerien beteiligen, wurde 2014 von der Affenfaust Galerie ins Leben gerufen. Dieses Jahr 
haben, durch die Förderung der 105 VIERTEL KULTUR, drei aufstrebende Hamburger 
Künstlerinnen die Möglichkeit, sich und ihre Arbeiten einem breiten Publikum zu präsentieren – 
auf einer Fläche mit sieben bekannten Galerien und ihren Künstler:innen. 
  
Die Ausstellung „X Jahre Kunst in Hamburg“ läuft vom 03.12.-18.12.2022 im „Jupiter“ 
(ehemaliges Karstadt Sport Gebäude in der Mönckebergstraße) und ist während der täglichen 
Öffnungszeiten von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr für jede:n kostenlos zugänglich. Vernissage ist am 
02.12.2022 ab 19:00 Uhr. 
 
Neben der Affenfaust Galerie sind 2022 folgende Galerien an der vernetzenden 
Gruppenausstellung beteiligt: Stern Wywiol Galerie, Paul Roosen Contemporary,  
Mikiko Sato Gallery, Helium Cowboy, Galerie Alex F., Die Schlumper, Daniel und die Kunst. 
 
Im Bereich der Emerging Artists stellen die Künstlerinnen Inga Kruse, Maren Schimmer und 
Jana Schumacher aus. Mögliche Verkaufserlöse fließen zu 100% an die Künstlerinnen. Mit 
Leoni Lojenburg lag auch die Kuration der, durch 105 VIERTEL KULTUR geförderten, Fläche 
in den Händen eines Hamburger Nachwuchstalents. 
 
Das Projekt ist in Kollaboration zwischen der gemeinnützigen Gesellschaft 105 VIERTEL 
KULTUR und der Affenfaust Galerie entstanden. 
 
Dorothea Killer (Co-Founderin und Geschäftsführerin 105 VIERTEL KULTUR gGmbH): 
Mit der Beteiligung an „X Jahre Kunst in Hamburg“ möchten wir zwei für uns wichtige Themen 
vereinen: wir schaffen Raum und Sichtbarkeit für die Werke drei aufstrebender Hamburger 
Künstlerinnen. Und das in einem niedrigschwelligen Umfeld, das für jede:n kostenlos 
zugänglich ist. Für uns gelebte Kultur: Kunstwerke von Menschen aus unserer Stadt für 
Menschen in unserer Stadt.“ 
 
Marcus Schild (Co-Founder und Co-Geschäftsführer Affenfaust Galerie) 
„Wie der Titel »X Jahre Kunst in Hamburg« es vermuten lässt, möchte das Ausstellungsformat 
dem Bestehen von Hamburger Galerien Tribut zollen. Der Blick konzentriert sich auf die hiesige 
Galerienlandschaft und bietet dem Publikum neben einem anspruchsvollen Querschnitt 
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zeitgenössischer Kunst vor allem einen offenen Austausch mit Akteuren der Hamburger 
Kunstszene.“ 
 
Über die 105 VIERTEL KULTUR gGmbH 
Die gemeinnützige Gesellschaft 105 VIERTEL KULTUR wurde im Dezember 2019 gegründet 
und setzt es sich zum Ziel, durch die Förderung von Kunst und Kultur zu mehr Miteinander in 
unserer Gesellschaft beizutragen – für mehr Dialog, Toleranz, kulturelle Begegnungen und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt in allen 105 Hamburger Stadtvierteln. Im Fokus unserer Arbeit 
stehen die Förderung Hamburger Nachwuchskünstler:innen und der Anspruch, Kunst und Kultur 
für alle Hamburger:innen zugänglicher zu machen.  
 
Über die Affenfaust Galerie 
Die Affenfaust Galerie bietet seit 2012 jungen und etablierten Künstler:innen ein Forum für 
zeitgenössische Kunst. Neben einer Präsentationsplattform von aktuell relevanter Kunst, versteht 
sich die Affenfaust Galerie deshalb insgesamt als ein Ort der Vernetzung. 
 
Über die Künstlerinnen 
Inga Kruse 
Inga Kruse lebt und arbeitet in Hamburg. Ihr Schaffen umfasst das Schreiben von Lyrik, die 
freie Zeichnung, Malerei sowie plastisches Arbeiten. Inhaltlich thematisiert die Künstlerin die 
ambivalente Beziehung zwischen dem Menschen und der Natur. Der besondere Fokus liegt 
hierbei oft auf dem Ökosystem Wald. Kruses Arbeiten zeigen Momente des aufmerksamen 
Beobachtens, der Entfremdung und des Auf-die-Natur-Zugehens. 
 
Maren Schimmer 
Maren Schimmer ist freie Künstlerin und lebt und arbeitet in Hamburg. 
In ihrer künstlerischen Arbeit beschäftigt sie sich mit den Bereichen Malerei und Zeichnung, 
wobei das Sujet ihrer Arbeit hauptsächlich transzendentale Innenräume sind. Die Werke 
entstehen meist durch das Anlegen verschiedener Flächen und Ornamente, die sich dann im 
Arbeitsprozess zu Räumen verdichten. Ausgangspunkt kann für Maren Schimmer dabei auch 
eine Erinnerung an einen konkreten Ort sein. 
 
Jana Schumacher 
Jana Schumacher ist Zeichnerin und Bildhauerin und lebt und arbeitet in Hamburg. Ihr 
künstlerischer Schwerpunkt liegt in der abstrakten Zeichnung sowie raumbezogenen 
Installationen. Akustische Komponenten und genreübergreifende Ansätze fließen in ihre 
Ausstellungen mit ein. Das Verhältnis von Ordnung und Chaos, kollektive Handlungsstrategien 
in Zeiten von gesellschaftlich oder umweltbedingten Veränderungen, sowie Verbindungen 
zwischen Kunst und Wissenschaft, sind zentrale Themen in ihrem künstlerischen Werk. In Jana 
Schumacher neuester Werkreihe geht es um das Verhältnis von Wissenschaft zu religiösen wie 
auch esoterischen Glaubensvorstellungen. 
 
Über die Kuratorin 
Leoni Lojenburg 
Leoni Lojenburg arbeitet als freie Kuratorin und Kunstvermittlerin in Hamburg. Bei der 
Konzeption der Ausstellung liegt ihr Hauptaugenmerk und Interesse bei zeitgenössischer und 
junger Kunst. Feministische künstlerische Positionen und die Auseinandersetzung von 
Künstler:innen mit aktuellen gesellschaftlichen Fragestellungen gehören zu ihrem 
Arbeitsschwerpunkt. Seit 2013 arbeitet sie in regelmäßigen Abständen mit der Affenfaust 
Galerie zusammen und kuratierte im Jahr 2018 das Knotenpunkt Festival in Tel Aviv. 
Gemeinsam mit ihren Mitstreiterinnen des _innen Kollektivs entwickelt sie 2016 die _innen 
Kick-off Ausstellung im Westwerk in Hamburg. 
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Neben der Kunstvermittlung ist Leoni als DJ, Modedesignerin und Beraterin in der nachhaltigen 
Textilbranche tätig. 
 
Presse Kontakt 105 VIERTEL KULTUR gGmbH 
Aniane Dietrich 
aniane.dietrich@105viertel.de 
 
Links 
- 105 VIERTEL KULTUR gGmbH: https://t1p.de/4oa0e  
- Affenfaust Galerie.: https://t1p.de/kx5o5   
- Inga Kruse: https://t1p.de/l9o5c  
- Maren Schimmer: https://t1p.de/ywcx6  
- Jana Schumacher: https://t1p.de/9syub  
- Leoni Lojenburg: https://t1p.de/z50j0  

 
 


